Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 31). 


M 31. Danzig, den 6. Auguſt 1887. 
3 07 3058 Der Knecht Johann Baranowski, ale 
Voltzeiliche Angelegenheiten. wegen Raubes mit 6 Jahren Zuchthaus beſtraft worden 
N 9 ee Aue Guſtav Steckmann zu iſt, fol unter Poltzei⸗Aufſicht geſtellt werden. 
arınbof im Kreiſe Markenwerver find in der Nacht Derſelbe hat ſich am 20. Mat cr. nach Johannisberg 
vom 11. zum 12. Juli 1887 felgende Gegenſtände ger i. Dfipr. abgemeldet, iſt aber dort nicht eingetroffen 
ſtohlen worden: und ſoll ſich vagabondirend herumtreiben. 


1. eine Sjährige braune Stute mit Keilſtern zwiſchen Es wird hiermit er ; 
57 ; : e gebenſt erſucht, das Weitere 

1 8 u 19 7075 nebſt Arbeits⸗ wegen feiner Ermittelung zu veranlaſſen. 
: e ee | Signalement: Geboren 17. Juli 1857 zu 


2. ein grüngeſtrichener Kaſtenwagen, welcher wegen u ’ 
des ſchmalen Geſtelles auffällig iſt, und auf en ee e TEE) 


; a Augenbrauen blond, Augen blaugrau, Zähne gut, Kinn 
en Br ran »Steckmann rund, Bart im Eniſtehen, fpricht deutſch und polniſch 
kau, geleg ß | Bejontere Kennzeichen: rechtsſeitiger Leiſtenbruch. 


3. ein untegogener, langer weißer Schafpelz, i : ; 
& 4. ein fuft neuer blauer Rock, Hofe und Weite, | Rn. e Birpelung 
5. ein etwas fahler grauer Sommerüberzieher, f 
6. zwei Paar Stiefel, Steckbriefe. 
7. vier gelbe Pferdedecken, 
8. ein alter blauer Mantel, 3059 Gegen die unverehelichte proſtituirte Helene 
9. ein Sselaken, Bilicka, zuletzt in Dt. Eylau aufhaltſam geweſen, welche 


| 
10, Ben 1 5 un Hoſe und | Ko ae in N die Unterſuchungshaft wegen 
e, ſowie zwei en mit Riemen, örperverletzung verhängt. 

ui ein faſt neues ſchwarzes Zeug jaquet, | Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
2. zwei Peitſchen, Gerichtsge ängniß zu Culm abzuliefern. V. D. 291/37. 
13. zehn Hühner. | Culm, den 22. Juli 1887. 
N 1 ten Diebſtahl verübt zu haben, fest 5 | Königliches Amtsgericht. 
ütenarbeiter, etwa 30 Jahre alt, mittlerer Größe, ; 
blond und von kräftiger Geſtalt. Derſelbe führte einen 3060 Gegen den 29585 n 15 
Ürbeitefchein, welcher auf Auguſt Krauſe aus Laabe, i der e ann. u Stargard nach Staff, 
Kreis Stuhm, lautete, ſowie ein für Auguſt Krauſe Palen, eu a welcher flüchtig ift, iſt die Unter⸗ 
ausgeſtelltes zweites Legitimalionspapler bei ſich und Polen, evangeliſch, 1 g un 5 5 
befand ſich in Begleitung einer Frau und eines etwa e wegen Diebſt ahl und Unterſchlagung $. 242, 
6 Jahr alten Knaben mit Vornamen Hermann. 246 BD. verhängt. i 

Da ein Auguſt Krauſe in Laabe völlig unbekannt das on 0 = 11 5 geile Sei aD 28588 
iſt, liegt die Vermuthung nahe, daß die von dem fremden | N Eulm, e ae 1885 aer 
Manne vorgewieſenen Legitimationspaplere gefälſcht ſind. Königliches Amtsgericht. 


5 5 | 
Es wird ergebenſt erſucht, den angeblichen Krauſe 
im Betretungsfalle feſtzunehmen, dem nächſten Gerichts⸗ | es . Gegen ten ee Albert Sorge 8 
Mh A Neu⸗Cieß, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
gefänzniß zuführen zu laſſen und 588755 zu den urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Pr. Star» 
biefigen Strafakten witer Krauſe J. 1058 87 Nachricht gard vom 6. April 1886 erkannte Gefängnißſtrafe von 
zu geben. einem Tage vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
Sollte von den geſtohlenen Gegenſtänden irgend zu verhaften und in das nächſte Juſtizgefängniß abzu⸗ 
Etwas zum Vorſchein kommen, wird um ſchleunige Mit⸗ liefern, falls er nicht nachweiſt, die Geldſtrafe mit 
theilung gebeten. 2 Mark bezahlt zu haben. D. 129/86. 
Graudenz, den 25. Juli 1887. Pr. Stargard, den 22. Juli 1887. 
Der Erſte Staalsanwalt. Königliches Amtsgericht. 
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3062 Gegen den Handlungs⸗Commis Leopold 
Sänger, geboren am 20. Sult 1863 zu Danzig, welcher 
flüchtig iſt reſp. ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Betruges in den Akten J. III. E. 184. 87. 
verhängt. £ 

Es wir) erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Unterſuchungsgefänguiß zu Berlin, Alt⸗Moabit 11/12 
abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 24 Jahre, Größe 1,68 m, 
Statur ſehr ſchmächtig, Haare blond, in der Mitte ge⸗ 
ſcheitelt, Stirn frei, Augenbrauen blond, Augen grau⸗ 
blau, Naſe ſtark hervortretend und gebogen, Zähne voll⸗ 
ſtändig, Kinn ſpitz, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe bleich. 

Sprache: deutſch und engliſch. 

Berlin, den 22. Juli 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft beim Landgericht I. 


3063 Gegen den Bäcker Gottlieb Jotzo, zuletzt in 
Lyck und Danzig aufhaltſam, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Körperverletzung, Sachbeſchädigung und Bedrohung 
beſchloſſen. ' 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Juſtiz⸗Gefängniß zu Lyck abzuliefern. Akten⸗ 
zeichen D. 22/86. 

Lyck, den 20. Suit 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


3064 Gegen die unvereheliäte Wilhelmine Dehn 
aus Danzig, geboren am 3. Mai 1850 zu Letzkauer⸗ 
weide, evangeliſch, welche flüchtig iſt, iſt die Unterſuchunge⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt. 

Cs wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
hi ſige Centralgefängniß Schießſtange Nr. 9 abzuliefern. 
eo rt /ar. 

Beſchreidung: Alter 37 Jahre, Statur mittel, 
Haare ſchwarz, St rn frei, Augenbrauen blond, Augen 
blau (kunkel), Zähne fehlen im Unterkiefer vollſtändig, 
Kinn oval, Geſichtsfarbe geſund. 

Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen: Narbe auf der rechten Hand. 

Danzig, den 22. Juli 1887. 
Königliche Staats⸗Anwalt ſchaft. 


3065 Gegen den Laufburſchen Guſtav Willnowski 
aus Marienburg, geboren daſelbſt den 6. Dezember 
1866, katholiſch, welcher ſich verborgen Hält, ſoll eine 
durch Urthel des Königlichen Schöffengerichts zu 
Marienburg vom 17. Februar 1887 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von einer Woche vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefänzniß zur Strafverhüßung ab⸗ \ 
zuliefern. IV. D. 152/86. i 

Marienburg, den 19. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3066 Steckbrief gegen den geſtern vom Außen⸗ 
detachement Lichtenhagen, Kreis Schlochau, entwichenen 
Korrizenden der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmen⸗ 
Anftalt zu Konitz, Bäckergeſellen Franz Ziehlke. N 


Cs wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und an 
obengenonnte Anſtalt abzuliefern. 8 

Beſchreibung: Geburtsort Kl. Taſchau, Kreis 
Schwetz, Religi on katholiſch, Alter 29 Jahre, Größe 
1,52 m, Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen blond, 
Augen blau, Bart raſirt, Zähne geſund, Kinn und 
Geſichtsbil dung oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt 
unterſetzt. 

Sprache: deutſch und polniſch. 

Beſondere Kennzeichen: geröthetes 
gedunſenes Geſicht. 

Bekleidung: Tuchanzug, Jacke, Weſte, Hoſe, gez. 
P. B. A., Flaukarrirtes Halstuch, weißes Hemde, blau⸗ 
karrirtes Taſchentuch, ein Paar blau⸗ und weiße baum⸗ 
wollene Strümpfe, ein Paar Lederſchuhe, eine ſchwarze 
Tuchmütze, ein Paar weiße Hoſenträger. 

Konitz, den 25. Juli 1887. 

Der Direktor 
der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmen⸗Auſtalt. 


3062 Gegen den Knecht Andreas Krupski, zuletzt 
in Peſtlin aufhaltjam, geboren am 30. November 1865 
zu Lippinken, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungehaft wegen Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, renſelben zu verhaften und in 
das Juſtizgefängniß zu Stuhm abzuitefern, auch hierher 
zu den Akten J. 1667/87 Nachricht zu geben. 

Krupski hat Militärpapiere auf den Namen 
Auguft Weiſſgerber lautend bei ſich und wird ſich 
möglicherweiſe unter dieſem Namen umhertreiben. 

Elbing, den 23. Juli 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
3068 Gegen den Gärtnergehülfen Auguſt Rzenick 
aus Schwarzwald, geboren am 10. Dezember 1861 
daſelbſt, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Hausfriedensbruchs und Mißhandlung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und Nachricht 
hierher zu den Akten J. 975/87 zu geben. - 

Beſchreibung: Statur ſchlank, Größe 1,70 m., 
Haare dunkelblond, Stirn frei, Augenbrauen dunkel- 
blond, Naſe ſpitz, Zähne geſund, Geſicht oval, Kinn 
ſpitz, Geſichtsfarbe geſund. 

Kleidung: graugrüne leinene Joppe, grau wollene 
Hofe, grüner Jägerhut mit Rehhaarroſette und Feder, 
Stiefel, ein Gummikragen. 

Lüneburg, den 28. Juli 1887. 

Königliche Staatsanwalt ſchaft. 
2069 Gegen den Arbeiter Johann Mallon aus 
Sykorczyn, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
rechtskräſtiges Urtheil des hieſigen Königlichen Schöffen⸗ 
ger ichts vom 19. April 1887 wegen Körperverletzung 
erkannte 3 monatliche Gefängnißſtrafe vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und an 
das nächſte Amtsgerichts⸗Gefänguiß zur Strafvollſtreckung 
abzuliefern. Aktenzeichen D. 108/87. 

Ca rthaus, den 25. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


und auf⸗ 


vr 


wu. 


3070 Gegen den Kondukteur Carl Kirchner von 


hler, zuletzt Drehergaſſe 10 wohnhaft, geboren am 
27. Jun 1853 in Güſtrow (Mecklburg⸗Schwerin), 
evangeliſch, ledig, zur Zeit unbekannten Aufenthalts, 
welcher flüchtig iſt, oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Vergehen gegegen §. 246 Str.⸗ 
G.⸗B. verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben, zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß Schießſtange 9 abzu⸗ 
liefern. (II a. J. 988/87.) 

Danzig, den 26. Juli 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


3071 Gegen den Scharwerker Guſtav Blödau aus 
Sobbowitz, jetzt unvekannten Aufenthalts, welcher flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hleſige Central-Gefängniß Schießſtange Nr. 9 ab⸗ 
zullefern. (II b. J. 918/87.) 

Dar zig, ven 27. Juli 1887. 

Königliche Staatsanwallſchaft. 


3072 Gegen den Kuecht Franz Zink, unbekannten 
Aufenthalts, 22 Jahrealt, evangeliſch, zuletzt in Schüͤddelkau 
Kreis Danzig aufhaltſam, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchung shaft wegen Vergehen 
ſtrafbar nach 88 123, 223 2:32 74 R.⸗Str.⸗G. B. 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſize Central⸗Gefängniß Schießſtange 9 abzuliefern. 
II. b I. 1301/86. 

Danzig, den 26. Juli 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3073 Gegen ten Schmiedegeſellen Michael Kunkel 
aus Abbau Miſchiſchewitz, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch rechtskräftiges Urtheil des hi ſigen Königl. 
Schöffengeri ts vom 5. Juli 1887 wegen Diebſtahls 
erkannte Gefärgnisfteafe von vierzehn Tagen vollſtreckt 
werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und an 
das nächſte Gerichtsgefängniß behufs Strafvollſtreckung 
abzuliefern. Akz. D. 256/87. 

Carthaus, den 27. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3074 Gegen den Drainirmeiſter Julius Schlee aus 
Subkau, welcher ſich verborgen hält, ſoll e ne durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Dirſchau 
vom 17. März 1887 erkannte Geloſtrafe von 30 Mark 
beigecrieben eventuell die dafür ſubſtituirte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 6 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das rächſte Gerichtsze⸗ 
fängniß zur Verbüßung der Gefängnißſtrafe von 6 
Tagen abzuliefern, falls derſelbe nicht nackweiſt, raß 
die qu Geldſtrafe bezahlt iſt. D 41/87. 

Dirſchau, den 26. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


3075 Der hinter die Arbe 
1. Wilhelm er aus Tila, 
2. Gottlieb Kiy aus Schwenteinen 
unterm 28. Oktober 1886 erlaſſene Steckbrief wird 
hiermit erneuert IV. D. 253/86. 
Marienburz den 22. Juli 1887. 
Kinigliches Amtsgericht. 


3076 Der hinter die Reſerviſten 
1. Franz Ferdinand Wollakowski aus Marcushof, 
2. Johann Franz Grzon aus Willenkerg, 
und die Wehrmänner 5 
1. Auguſt Gregor Witvowsli aus Mielenz, 
2. Paul Johann Guſſorski aus Poſilge, ; 
3. Johann Jakob Weffolingti aus Lichtfelde 
unterm 7. Dezember 1885 claſſene Steckbrief wird 
hiermit erneuert. 
Marienburg, den 18. Jul. 1887. 
Königliches Amtsgricht 


3022 Der hinter den Strafglgenen, 

Carl Jahnke unterm 21. Dezember 886 

Steckbrief wird hiermit erneuert. L. 11/36, 
Graudenz, den 26. Juli 1887. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt & 


Arbeiter 
erlaſſene 


3078 Oer hinter die Wehrpflichtiger. Friedrich 

eruth und Genoſſen bezw. den Wehypflichtigen Fcinand 

Rudolph Teſchner unter dem 4. Juli 1887786 

19. October 1886 erlaſſene Steckbrief wird er. et. 

Aktenzeichen M II. 6/85. & 

Elbing, den 27. Juli 1887. *. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗Erledigungen. 


3079 Der unter dem 22. Februar 1886 hinter 
das Dienſtmädchen Eliſabeth Diskau auch Marie Mikuſch 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Tlegenhof, deu 30. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3080 Der unter dem 11. Juni cr. hinter den 
Arbeiter Ferdinand Lellwitz aus Ohra erlaſſene Steck 
brief iſt erledigt. 
Danzig, den 29. Juli 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft, 


3081 Der in Stück 4, No. 318 unserm 15. Jaunar 
1887 hinter Jaloweki erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Treptow, den 29. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3082 Der hinter die Wittwe Antonie Oſſowsſa 
aus Wenzkau unterm 20. Juni 1887 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Schöneck, den 30. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3088 Der unter dem 20. September 1886 hinter 
den Schmied egeſellen Auguſt Krüger aus Soldau er- 
laſſene Steckbrief iſt erler igt. 
Allenſtein, den 29. Juli 1887. 
Der Erfte Staatsanwalt. 


3084 Der am 9. Juli cr. hinter den fahnen⸗ 
flüchtigen Fleiſchmann dieſſeitiger 8. Compagnie er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 1. Auguſt 1887. 
Infanterie⸗Regiment Nr. 128. 


3085 Der hinter die Wehrmänner Inſtmann 

Martin Koslowski aus Willerberg und Knecht Friedrich 

Wilhelm Marienfeld aus Eſchnhorſt unterm 6. November 

1882 erlaſſene Steckbrief Ar. 6053 Amtsblatts 47 iſt 

erledigt. f 

Marienburg, den D. Juli 1887. 
König“ Amtsgericht. 


3086 Der hinte den Arbeiter Ferdinand Wocken⸗ 
fuſſ aus Parpahrer erlaſſene Steckbrief — Nr. 1728 — 
res öffentlichen Nzeigers pro 1887 iſt erledigt. 
Marienbunf den 20. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3087 ber hinter den Sergeanten Biedenweg von 
dem 2. B.aillon Pommerſchen Fuß⸗Artillerie⸗ Regiments 
Nr. 2 „term 29. b. M. erlaſſene Steckorief ift erledigt. 
eufahrwaſſer, den 20. Juli 1887. 
„oimmerſches Fuß⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 2. 


SS Der Steckbrief vom 1. Juni 1887 gegen 
sa Bergmann Conrad Ba hmann wird als erledigt 
rückgenommen. 

Dortmund, den 15. Juli 1887. 


Der Unterſuchungsrichter des Königlichen Landgerichts 
308 Der untern 9. Juni 1886 hinter den Bäcker⸗ 
gesellen Herrmann Schulz erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Danzig, den 27. Juli 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3090 Der hinter den Kaufmann Ferdinand Otto 
unterm 20. Juni d. J. erlaſſene Steckbrief (Oeffent icher 
Anzeiger Stück 27 Nr. 2661) iſt erledigt. 
Rieſenburg, den 27. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


32091 Der hinter den Arbeiter Bernhard Stanis⸗ 
lewski aus Ober⸗Prangenau unterm 21. Mai 1887 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Carthaus, den 27. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3092 Der hinter den Arbeiter Johann Broſowski 
aus Altenau unterm 28. Juni 1887 erlaſſene Stedbrief 
ift erledigt. 
Marienburg, den 29. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


Zwangs⸗Verſteigerungen. 
3093 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche ven Lubſchow Blatt 102 auf den 
Namen der Iſidor und Anna geb. Chirrek⸗Laskowski'ſchen 
Eheleute eingetragene, im Kreiſe Pr. Stargard belegene 
Grun dſtück am 9. September 1887, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 15 verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 9,63 Thaler Reinertrag 
und einer Fläche von 8,93,90 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 60 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grund ſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 
3 a. eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundduche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelten und, 
falls der betreibende Gläubiger wirerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgelte gegen die 
berücksichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundstücks 
beanſpruchen, wer den aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerun gstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauf⸗ 
geld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 9. September 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle Zimmer Nr. 15 verkündet werden. 

Pr. Stargard, den 20. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 


3094 In der Jacob Ciekowski'ſchen Zwangs⸗ 
verſteigerungs ſache von Pogorz Blatt 34 werden dle 
zwangsweiſe Wiederverfteigerung und damit die auf 
den 15. re ſp. 18. Oktober 1887 anberaumten Termine 
aufgehoben. 
Neuſtadt Weſtpr., den 28. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3095 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grund buche von Danzig Hopfengaſſe Blatt 71 auf 
den Namen 1. des Gaſtwirths Heinrich Goerz, 2. der 
Geſckwiſter Goerz Namens Heinrich Eugen und Martha 
Eliſe eingetragene, zu Danzig Hopfengaſſe No. 91 a 
belegene Grundſtück am 1. Oktsber 1887, Vorm. 
10°, Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an Ge⸗ 
rich tsſrelle — Pfefferſtatt Zimmer 42 verſteigert werden 
Das Erundſtück hat eine Fläche von 0,0221 ha. 
und iſt mit 3900 Mark Nutzungswerth zur Gebäude⸗ 


— 
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fteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, be⸗ 
glaubigte Abſchrift des Grundkuchklatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach⸗ 
weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 Pfefferſtadt Zimmer 43 ein⸗ 
geſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhanden ſein oder Betr ag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, ins beſond ere derartige Forderungen ven 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforde⸗ 
rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtige werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtüccks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks ritt. 


Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 3. October 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 28. Juli 1887. 

Königl. Amtsgericht 11. 

3096 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Lamenſtein Band II Blatt 31 auf 
den Namen der Anton und Anna Manie geb. Piotrowski ⸗ 
Zimny'ſchen Eheleute eingetragene, im Dorfe Lamenſtein 
belegene Grund ſtück am 29. September 1887, 
Vormittags 10%. Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
— an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42 
verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 12,66 Mk. Rainertrag 
und einer Fläche von 1,2330 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 18 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer, veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchbla tts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grund ſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingunge n können in der Gerichtsſchreiberei 8 
Zimmer Nr. 43 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Keſten, ſpäteſtens im Verfteigerungst ermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerspricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſiſtellung des geringften Gebots nicht berückſichtigt 
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werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen bie 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an dle Stelle der 
Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 24. September 1887, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42 verkündet 
werden. 

Danzig, den 16. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 


3092 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Danzig Eimermacherhof Blatt 12 
auf den Namen der Bä ckermeiſter Richard und Julie 
geb. Dehnke⸗ Bläſing'ſchen Eheleute eingetragene, zu 
Danzig, Große Väckergaſſe Nr. 2 belegene Grundſtück 
am 24. September 1887, Vormittags 10½ 
Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichts⸗ 
ſtelle — Pfefferftabt, Zimmer 42 verſteigert werden. 

Das Grundſtück hat eine Fläche von 0,0182 ha 
und iſt mit 1930 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts und andere das Grund⸗ 
ſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere Kauf⸗ 
bed ingungen können in der Gerichtsſchreiberei 8 Pfeffer⸗ 
ſtadt Zimmer Nr. 43 eingeſehen werden. 

Alle Realberecht igten werden aufgefordert, die 
nicht ven ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſ ein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinfen. wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berük⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird om 26. September 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Pfefferſtact Zimmer Nr. 42 verkündet 
werden. 

Danzig, den 20. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 
3068 Im Wege der Zwangavollſtreckurg ſoll das 
im Grun dbuche von Ziegelſcheune Band 1 Blatt 9 auf 
den Namen des Andreas Orlowski eingetragene, im 


A 


Gemeindebezirke Klein⸗Boelkau belegene Grundſtück, 
ſowie der bem Andreas Orlowsokl gehörige ideelle An⸗ 
theil des im Grundbuche von Ziegelſcheune Band I 
Blatt 10 elngetragenen, im Gemeindebezirke Klein⸗ 
Boelkan belegenen Grundſtücks am 28. September 
1887, Vormittags 10½ Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht an Gerichtsſtelle Pfefferſtadt Zimmer Nr. 
42 — verfteigert werden. 

Das Grundſtück Ziegelſcheune Blast 9 iſt mit 
11,28 Mk. Reinertrag und einer Fläche von 1,0210 ba 
zur Grundſteuer; das Grundſtück Ziegelſcheune Blatt 
10 hat eine Fläche von 0,0480 ha und iſt mit 60 
Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſtener veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, elwalge Abſchätzunzen und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei, 
Pfefferſtadt Zimmer Nr. 43 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere Derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Berfteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forkerung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigen falls ieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 29. September 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Pfefferſtadt Zimmer 42 verkündet werden. 

Danzig, den 19. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 

3099 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen 
die im Grundbuche von Danzig Rammbaum Blatt 33 a 
und von Oliva Band 6 Blatt 81 auf den Namen des 
Bäckermeiſters Richard Gehrke eingetragene, zu Danzig 
Niedere Seigen Nr. 11 beziehungsweiſe in Oliva 
belegenen Grundſtücke am 2 2. September 188 7, 
Vormittags 10%, Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
— "an Gericktsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42 
verſteigert werden. 

Das Grund ſtück Rammbaum Blat 33 a iſt 
mit 0,33 Mk. Reinertrag und einer Fläche ven 0,0373 
Hektar zur Grundſteuer, mit 2050 Mk. Nutzungswer ih 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Blatt 81 hat ene Fläche von 0,0270 Heklar und iſt 
mit 424 Mark Nutzungswerth zur Gedäuxreſteuer ver⸗ 
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 


Das Grundſtück Oliva 
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ſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
andere die Grundſtücke betreffende Nachweiſunzen, ſowie 
beſondere Kaufbediugungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei 8 Z immer Nr. 43 eingeſehen werden. 

Alle Real berechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintrag ung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen 
oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht ber ückfichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Auſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund⸗ 
ſtücke beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle der Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird em 23. September 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Pfefferſtart Zimmer Nr. 42 verkündet 
werden. 

Danzig, den 16. Juli 1887. g 

Königliches Amtsgericht 11. 

3100 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Altſchottland Band IX Blatt 210 
auf den Namen der Witt we Wilhelmine Hartke geb. 
Brückmann eingetragene, zu Altſchottland Nr. 114 
belegene Grundſtück am 26. September 1887, 
Vormittags 10% Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
Jan Eerichteſtelle — Pfefferſtakt Zimmer 42 ver⸗ 
ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 3,06 Mk. Re inertrag 
und einer Fläche von 0,1820 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 746 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 
ſchrift des Grundbuchblattes, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedin gungen können in der Gerichts⸗ 
Ihreiberei 8, Pfefferſtadt Zimmer 43 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden auf gefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher über gehenden An ſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grunk buche 
zur Zeit der Eintragung des Ver ſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſon dere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koften, ſpäte ſtens im Verſteigerungster min vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falle 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und lei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 
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Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Berſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundftücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 27. September 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle Pfefferſtadt Zimmer 42 verkündet werten. 

Danzig, den 16. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 11. 


2101 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundduche von Marienburg Band 6 Blatt 173 
auf den Namen des Kaufmanns Julius Entz in Elbing 
eingetragene, zu Marienburg belegene Grundſtück am 
6. October 188 7, Vormittogs 9 Uhr vor dem 
auterzeitieten Gericht — an Gericht sſtelle verſteigert 
erden. 

Das Grundſtück ift mit 684 Mk. Nutz ungswerth 
zur Gebäureſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer- 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige 


Abschätzungen und andere das Grundſtück betreffende 


Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 


in der Gerichtsſchreiberei Abtheilung 1 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufge fordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhan denſein oder Betrag aus dem Grundbuche 


zur Zeit der Eintragung des Verſtelgerungsver meiks 


nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
don Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
Ipäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 


betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 


zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung ves 
geringſten Gebols nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 

Nprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigen thum des Grundſtücks 
beonſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
erſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Auſpruch an die Stelle 
es Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 6. October 1887, Vormittags 11½ Uhr an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Marienburg, den 26. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 1. 

„ E'diktal⸗Citationen und Aufgebote. 

2102 Die Töpferfrau Julie Pörſchle geb. Wiczen ⸗ 
poicz zu Oranienburg, vertreten durch den Rechtsanwalt 
2 Gaupp in Elbing, klagt gegen ihren Ehemann, den 
jcöpfer Franz Pörſchke unbekannten Auſenthalts, zuletzt 
U. Greyſtadt Wilpr,, wegen Nichtgewährung des nöthigen 
denterhalts, ſowie wegen böswilliger Verlaſſung mit 
8 Antrage auf Trennung der Ehe und Verurth eilung 
s Beklagten für den allein ſchuldigen Theil und ladet 


KX 


berückſichti gten 


den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts⸗ 
ſtrei's vor die Erſte Civilkammer des Königlichen Land⸗ 
gerichts zu Elbing auf den 16. December 1882, 
Vormittags 9 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem 
gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke ver öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Kla ge bekannt gemacht. 
Elbing, den 12. Juli 1887. 
Naleszinski, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
3108 Folgende Reſervlſte n und Wehrmänner: 
1. Arnold Julius Kryszyn ski aus Pogutken, zuletzt 
in Lippinken wohnhaft, 
2. Johann Piatek aus Adl. Boſchpol, zuletzt in 
Hoch⸗Stüblau wohnhaft, 
3. Martin Krzeminski aus Adl. Kaliska, zuletzt in 
Gr. Semlin wohnhaft, 
4. Joſef Seidler aus Wda, zuletzt in Wa wohnhaft, 
5. Vincent Kajuth aus Ponſchau, zuletzt in Davids⸗ 
thal wohnhaft, 
6. Alexander Jarl Ka rous aus Skurz, zuletzt in 
Skurcz wohnhaft, 
7. Paul Max Wunſch 
Neuto.f wohnhaft, 
8. Franz Joſef Guczyneki aus Wieſenwald, zuletzt 
in Wieſenwald wohnhaſt, 
9. Franz Johann Kureckt 
Oſſowo wohnhaft, 
10. Joſef Oſſowski aus Oſſowo, 
wohnhaft, 
11. Euftav Adolf Güldenſtern aus Czier bienczin, zus 
letzt in Spengawken wohnhaft, 
12. Franz Haza aus Klonowken, zuletzt in Klenowken 
wohnhaft, 
13. Martin Kojedi aus Lienfitz, zuletzt in Oſſowo 
wohnhaft, 
14. Julius Carl Guſtav Sewerin aus Bordzichow, 
zuletzt in Oſſowo wohnh ift, 
15. Anton Jacholskt aus Bordzich ow, 
Oſſowo wohnhaft, 
16. Anton Jasnoch aus Kokoſchken, zuletzt in Preuß. 
Stargard wohnhaft, 


aus Lienfitz, zu etzt in 


aus Oſſowo, zuletzt in 


zuletzt in Oſſowo 


zuletzt in 


17. Franz Kucklinski aus Oſſowo, zuletzt in 
Kokoſchken wohnhaſt, e 
18. Joſef Szepanski aus Labuhnken, zuletzt in 


Kokoſchken wohnhaft, 
19. Martin Lengling aus Summin, zuletzt in Alt 
Buſch wohnhaft, 


20. Joſef Blazek aus Bobau, zuletzt in Boba u 
wohnhaft, 

21. Johann Janieckt aus Skurcz, zuletzt in Skurcz 
wohnhaft, 

22. Franz Rochus Mokwa aus Oſſowo, zuletzt in 


Kaſchemken wohnhaft, 

23. Johann Marian Redwanz aus Kl. Bukowitz, 
zuletzt in Bord zichow wohnhaft, 

24. Bernhard Anton Molwa aus Kl. Bukowitz, zu⸗ 
letzt in Oſſo wo wohnhaft, 


. 
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25. Franz Nadolskt aus Summin, 

Jahlau wohnhaft, 

26. Auguſt Hermann Jasnau aus Kolkoſchken, zuletzt 
in Llenfitz wohnhaft, 

27. Johann Slizeweki aus Lienfitz, zulezt in Lienfitz. 
wohnhaft, 

28. Anton Wroblewski aus Lienfitz, zuletzt in Lienfitz 
wohnhaft, 

29. Anton Willmann 

Czechlau wohnhaft, 

30. Joſef Schwarz aus Locken, zuletzt in Labuhnk en 
wohnhaft, 
31. Paul Dodunskl aus Klonopken, 

Klonowken wohnhaft, 

32. Julian Heldt aus Labuhnken, zuletzt in Labuhnken 
wohnhaft, 
werden beſchuldigt, ohne Erlaubniß ausgewandert bezw. 
ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſte henden 
Auswanderung der Militairbehörde Anzeige erſtattet zu 
haben. Uebertretung gegen § 360 Nr. 3 Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 1 1. October 1887, 
Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Pr. Stargard zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigktem Ausbleiben werden dieſelbe n 
auf Grund der nach 8 472 Str.⸗Pr.⸗O. vom 
1. Februar 1877 von dem Königlichen Land wehr⸗Bezirks 
Commando zu Pr.⸗Stargard ausgeſtellten Erklärungen 
verurtheilt werden. E. 102/87. 

Pr. Stargard, den 22. Juni 1887. 


Eggert, 
Gerichtsſchreiber des Kgl. Amtsgerichts. 
0 Die nachbenannten Mil itärpflichtigen: 

1. Joſef Went, geboren am 17. Februar 1866 zu 
Kuszanenko zu Borowo, 

2. Ferdinand Auguſt Friedrich Mielle, geboren am 
4. November 1866 zu Oberhütte, 

3. Emil Rudolf Kapahnke, geboren am 3. 
1866 zu Schönbeck, N 

4. Julius Wilhelm Schidlitzke, geboren am 24. April 
1866 zu Schönbeck, 

5. Etuard Ferdinand Gotthilf Eppinger, geboren am 
20. März 1866 zu Schönberg, zuletzt in Sklano 
aufhaltſam geweſen, 

6. Albert Joſef Block, geboren am 5. Auguſt 1866 
zu Rothſtrümpfken, 

7. Joſef Reinhard Radtke, geboren am 3. Januar 
1866 zu Oberſommerkau, letzter Aufhaltsort un⸗ 
bekannt, 

8. Joſef Kreft, geboren am 24. Rovember 1866 
zu Tockar, 

9. Albert Kruga, geboren am 24. Februar 1866 
zu Tockar, letzter Aufhaltsort unbekannt, 

10. Joſef Warczynski, geboren am 22. September 
1866 zu Tockar, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 

11. Willi Arthur Robert Krauſe, geboren am 27. 
Januar 1866 zu Wilhelmshuld, letzter Aufenthalts ⸗ 
ort unbekannt, 


zuletzt in Gr.⸗ 


aus Jaſtrzembie, zuletzt in 


zuletzt in 


Juni 
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12. 
13. 
14, 


Auguft Zilinski, geboren am 1. October 1866 
zu Zudan, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Jacob Koszalke, geboren am 10. Februar 1866 
zu Zuckau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Hermann Rudolf Wilh elm Dobrott, geboren am 
6. Juni 1865 zu Brodnitz, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


. Stephan Konkol, geboren am 22. November 1865 


zu Brodnttz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Johann Warczy ski, geboren am 21. März 1865 
zu Gr. und Kl. Czapfelken, zuletzt in Tockar auf 
haltſam, 


Albert Fried ich Oscar Richard Schmude, geboren 


am 28. September 1865 zu Jamen, 

Franz Johann Strojk, geboren am 17. Januar 
1865 zu Samen, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Johann aver Kruca, geboren am 9. Ap il 1865 
3 Klukowahutta, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Baſilius Anton Schlagowski, geboren am 25 


Mai 1865 zu Klukowahutta, zuletzt in Podjaß 
aufhaltſam, 


. Auguſt Martin Konopadi, geboren am 2. Sep⸗ 


tember 1865 zu Nie deck, litzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


Friedrich Wilhelm Reinke, geboren am 12. October 


1865 zu Niedeck, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


„Paul Baranowski, geboren am 6. Auzuſt 1865 


zu Nowahutta, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Jacob Pionk, geboren am 28. April 1865 zu 
Pomieczyn, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Michael Worzalla, geboren am 13. Auguſt 1865 


zu Sdunewitz, letzter Aufenthaltsort unbekannt 


. Emil Otto Leopold Serian, geboren am 14. 


März 1865 zu Semlin, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


. Theofil Bronk, geboren am 15. November 1865 


zu Sullenczyn, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Carl Friedrich Koſchnſck, geboren am 24. November 


1865 zu 
unbekannt, 
Antonius Hinz, geboren am 8. April 1865 zu 
Sykorczyn, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Peter Paul Jankowski, geboren am 25. Juni 
1865 zu Zurromin, zuletzt in Nußdorf auf 
haltſam, 


Sullenczyn, letzter Aufenthaltsort 


Martin Simon Korda, geboren am 27. October 


1865 zu Klukowahutta, zuletzt in Stendſitz auf⸗ 
haltſam, 

Hermann Guſtav Pallas, geboren am 29. November 
1865 zu Pallubitz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Benno Rleſe, geboren am 24. Mäcz 1865 zu 


Sierakowitz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Carl Ludwig Schöw, geboren am 21. Januar 
1865 zu Starkhütte, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


m 


39. 


Franz Martin Ceb ruck, geboren am 23. November 


1864 zu Barnewitz, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 

Otto Ernſt Julius Wnuck, geboren am 30. 
Oktober 1864 zu Chosnitz, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


. Albert Friedrich Wilhelm Fethke, geboren am 5. 


Juli 1864 zu Parchau, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 
„Mathias Plottka, geboren am 25. Februar 1864 
zu Staniſchewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Franz Clemens Kutowski, geboren am 22. 
November 1863 zu Gowidlino, letzter Aufenthalts⸗ 
ort unbekannt, 
Conrad Adam Richert, geboren am 26. November 
1862 zu Ziegelei Babenthal, letzter Aufenthalts- 
ort unbekannt, 


Adolf Theodor Wilhelm Grieſer, geboren am 22. 


Februar 1862 zu Brodnitz, letzter Aufenthaltsort 

unbekannt, 

Eu Georg Setzenſtock, geboren am 14. 
eptember 1862 zu Barnewitz, letzter Aufenthalts⸗ 

ort unbekannt, 


Carl Friedrich Wilhelm Fikau, geboren am 16. 


Mai 1862 zu Burchardtswo, letzter Aufenthalte» 
ort unbekannt, 


. Johann Andreas Mißk, geboren am 19. November 


1862 zu Chmielno, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Ignatz Ulenberg, geboren am 2. Februar 1862 


zu Chmielno, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Joſef Rybau, geboren am 20. Februar 1862 zu 
Exau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Mathias Lorbiecki, geboren am 19. Februar 1862 
zu Suchi, letzter Aufenthaltsort unbekannf, 
Johann Formella, geboren am 25. October 1862 
zu Garcz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
. Auguſt Witt, geboren am 9. Januar 1862 zu 
Gollubien, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Jacob Franz Eckmann, geboren am 3. Auguſt 
1862 Gowidlino, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Jeſef Johann Hinz, geboren am 28. März 1862 


zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort unbekannt 
Joſef Mathias Mlinski, geboren am 2. Februar 
1862 zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 

Joſef Johann Stenke, geboren am 31. Auguſt 
1862 zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


. Hermann Carl Theodor Thrül, geboren am 15° 


März 1862 zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

Alphons Hugo Rudolf Oscar von Schmude, ge⸗ 
boren am 30. März 1862 zu Jamen, letzter 
Auſenthaltsoct unbekannt, 


Albert Friedrich Ludwig Koſſ, geboren am 4. 


November 1862 zu Lindenhof, letzter Aufenthalts⸗ 
ort unbekannt, 
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57. 
58. Johann Paul 
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Thomas Clemens Domarus, 


. Nicolaus Caſimir 


Johann Jacob Kropidlowskt, 


Rudolf Johann Rathke, geboren am 24. Juni 
1862 zu Pallubitz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Jereczek, geboren am 6. Januar 
1862 zu Parchau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Johann Paul Stolz, geboren am 24. Juni 1862 
zu Oſtritz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Auguft Cyſewsli, geboren am 15. Juni 1862 zu 


Podjaſſ, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


„Louis Guſtav Grunau, geboren am 2. März 


1862 zu Liſſniewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
geboren am 23. 
November 1861 zu Goſtomie, zaletzt in Gollubin 
aufhalıfaın, 


. Sofef Baſilius Goitowski, geboren am 15. Juni 


1861 zu Smolnick, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Rompa, geboren am 16. 
November 1860 zu Gobzau, letzter Aufenthalts» 
ort unbekannt, 


„Carl Wilhelm Friedrich Burow, geboren am 24. 


Mai 1865 zu Czenſtkowo, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


. Auguſtin Kujack, geboren am 3. Mai 1855 zu 


Goſtomken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Franz Trawickt, geboren am 2. April 1865 zu 


Goſtomken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Bartholomäus Joſef Poblockt, geboren am 24. 


Auguſt 1865 zu Schülzen, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

geboren am 11. 
Februar 1865 zu Skorzewo, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

Iſidor Joſef Patelczyk, geboren am 5. Mal 1864, 
zu Boncz, zuletzt in Goſtomie auf haltſam, 


. Stephan von Gogolinsti, geboren am 5. Juni 


1864 zu Goſtomken, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 
Martin Golunski, geboren am 6. November 
1864 zu Goſtomken, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


Johann Littersk, geboren am 27. April 1864 


zu Goftomken, letzter Aufenthaltsort unbelannt 
Guſtav Adolf Hermann Fenske, geboren am 21 
März 1864 zu Klobſchin, zuletzt in Lubahn auf⸗ 
haltſam, 


Valentin Peck, geboren am 15. Februar 1864 


zu Klukowahu ta, zuletzt in Berent aufhaltſam, 
Auguſt Johann Jereczek, geboren am 2. Jannar 
1864 zu Schülzen, letzter Aufen thaltsort unbekannt, 


Joſef Olter, geboren am 9. Februar 1864 zu 


Skorzewo, letzter Aufen thaltsort unbekannt, 


. Martin Simon Sobiſch, geboren am 23. October 


1863 zu Nakel, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Johann Vincent Liſako wsli, geboren am 21. 
Juni 1863 zu Schülzen, letzter Aufenthallsort 
unbekannt, 
Joſef Eron, geboren am 10. Oc tober 1863 zu 
Skorzewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
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28. 


SB 


Anton 


95. Auguſt Leo Bujack, geboren am 28. 
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Peplinski, geboren am 19. Dezember 1863 zu 
Skorzewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Johann Eduard Willer, geboren am 29. November 
1863 zu Skorzewo, letzter Aufenthaltsort Neu⸗ 
Podleſſ, 


Peter Paul Schubert, geboren am 23. Februar 


1863 zu Skorzewo, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


. Sofef Ignatz Wicanowski, geboren am 1. Februar 


1863 zu Skorzewo letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Paul Golunski, geboren am 22. Januar 1862 


zu Goſtomken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Martin Zimmermann, geboren am 18. October 
1861 zu Skorzewo, letzter Aufenthaltsort Kl. 
Klintſch, 


zu Kloſſau, zuletzt in Wiſchetzin aufhaltſam, 


Valentin Biß, geboren am 15. Dezember 1865 


zu Klein Tuchom, zuletzt in Quaſchin im Kreiſe 
Neuſtadt aufhaltſam geweſen, 


9. Jobann Fran; Arendt, geboren am 2. November 


1865 zu Starrahutta, zuletzt in Strebielin im 
Kreiſe Neuftart auſhaltſam geweſen, 

Walter Adolf Wilhelm Schubert, geboren am 18. 
Auguſt 1864 zu Carthaus, zuletzt in Neuſtadt 
Weſipr. aufhaltſam geweſen, 


Albert Friedrich Wilhelm Klatt, geboren am 9. 


November 1864 zu Rheinfeld, zuletzt in Klein 
Katz aufhaltſam geweſen, 

Johann Anton Czaja, geboren am 16. Januar 
1862 zu Sierakowitz, zuletzt in Podlotz im Kreiſe 
Neuſtadt aufhaltſam geweſen, 


3. Franz Serkowski, geboren am 15. September 


1861 zu Barwick, zuletzt in Sargorſch im Kreiſe 
Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam geweſen, 


94. Joſef Sikorra, geboren am 3. Juli 1861 zu 


Wilhelms huld, zuletzt in Gloddau im Kreiſe 
Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam geweſen, 

Juni 1861 
zu Zuckau, zuletzt in Putzig im Kreiſe Neuſtadt 
aufhaltſam geweſen, 

Franz Wenta, geboren am 2. Juli 1861 zu 
Kloſſowken, im Kreiſe Carthaus, zuletzt in 
Kolletzkau, im Kreiſe Neuſtadt Weſtpr. aufhallſam 
geweſen, 

Joſef Johann Arendt, geboren am 23. Januar 
1861 zu Starahutta, im Kreiſe Carthaus, zuletzt 
in Strebielin im Kreife Neuſtadt Weftpr. auf⸗ 
haltſam geweſen, 

Johann Bieſchke, geboren am 24. Januar 1860 
zu Klein Tuchom im Kreiſe Carthaus, zuletzt in 
Quaſchin im Kreiſe Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam 
geweſen, 

Johann Zielinski, geboren am 7. Januar 1864 
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Heft, geboren am 19. September 1865 
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zu Zuckau im Kreiſe Carthaus, zuletzt in Rambau 


aufhaltſam geweſen, 


— 


100. Guſtav Johann Wilhelm Scheffransky, geboren 
am 6. April 1861 zu Carthaus, zuletzt in Danzig 
aufhaltſam geweſen, 

101. Franz Kaminski, geboren am 14. Februar 1861 
zu Mehſau im Kreiſe Car thaus, zuletzt in Müggau 
aufhaltſam geweſen, 

welche hinreichend verdächtig erſcheinen: 
innerhalb der letzten fünf Jahre als Wehr⸗ 
pflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu 
entziehen, ohne Erlaubniß entweder das Bundes⸗ 
gebiet verlaſſen oder nach erreichtem militär⸗ 
pflichtigem Alter ſich außerhalb des Bundesgebiets 
aufgehalten zu haben 

(ſtrafbar nach S. 140 Nr. 1 Slr.⸗G.⸗B.), werden auf 

den 20. September 1887, Mittags 12 Uhr 

vor die Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu 

Danzig, Neugarten Nr. 27, Zimmer Nr. 10, 1 Treppe 

zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung von 
dem Königlichen Landrath zu Carthaus über die der 
Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Eiklärung verurtgeilt werden. (III a M 1 215/87.) 

Danzig, den 21. Juni 1887. 

Königliche Stoatsanwaltſchaft. 


3105 Die nachbenannten Militairpflichtigen und 
zwar: 

1. Adolf Auguſt Johann Tandeck, geboren am 
17. April 1864 in Walendorf, zuletzt anſhaltſam 
in Wyſchetzin, 

2. Johann Carl Reth, geboren am 24. Auguſt 
1864 zu Zoppot, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

3. Joſef Johann Rietz, geboren am 8. September 
1865 zu Gr. Katz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

4. Anton Michael Plomin, geboren am 30. Sep⸗ 
tember 1865 zu Gnewau, zuletzt in Breſin auf⸗ 
haltſam, 

5. Emil Robert Bieſchke, geboren am 11. März 
1865 zu Zoppot, letzter Aufenthalt unbekannt, 

6. Anton Ziwicki, geboren am 8. November 1865 
zu Vitzlin, zuletzt in Kielau aufhaliſam, 

7. Auguſt Groth, geboren am 28. April 1865 zu 
Schönwalde, zuletzt in Neuſtadt aufhaltſam, 

8. Franz Albert Wenſerski, geboren am 19. April 
1866 zu Soppieſchin, zuletzt in Luſin aufhaltſam, 

9. Johann Burke, geboren am 13. April 1866 zu 
Glashütte, zuletzt in Sbichau aufhaltſam, 

10. Martin Friedrich Wittſtock, geboren am 7. Oeto⸗ 
ber 1866 zu Zoppot, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

11. Johann Theophil Wegner, geboren am 2. No⸗ 
vember 1866 zu Uſtarbau, zuletzt in Rekau aufe 
haltſam, 

12. Anton Franz Leſſner, geboren am 31. Mai 
1866 zu Prrtoſchin, zuletzt in Schmollin auf⸗ 
haltſam, 
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Joſef Schoebeck, geboren am 12. Januar 1866 
Maximilian Czoske, geboren am 27. September 


„Otto Ferdinand Eduard Pagluſch, geboren am 
Joſef Bernhard Würdig, geboren am 26. De⸗ 


. Anaſtaſius Anton 
Johann Bernhard 
. Joſef Michael Okroy, geboren am 25. September 


Johann Koſſ, geboren am 16. April 1866 zu 


Theoſil Grzenkowitz, geboren am 15. September 
Franz Adalbert Paluſch, geboren am 17. No⸗ 
Otto Johann Wilke, geboren am 1. März 1866 
Joſef Rybandt, geboren am 1. März 1866 zu 
Auguſt Okon, geboren am 1. Januar 1866 zu 
Johann Renaſchowski, 
Franz Mioike, geboren om 4. Juli 1866 zu 
29. Auguſt Carl Roſenkranz, geboren am 5. October 
Heinrich 
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zu Nanitz, zuletzt in Waldenburg aufhaltſam, 
1866 zu Koelln, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


24. Maerz 1866 zu Neuſtadt, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 


zember 1866 zu Neuſtadt, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 
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Reich, geboren am 25. Juli 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Kuptz, geboren am 23. Juni 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


1866 zu Neuſtadt, 
1866 zu Neuſtadt, 
1866 zu Streblelin, zuletzt in See lau aufbaltſam, 
Klein⸗Dennemö'ſe, zuletzt in Kamlau aufhaltſam. 


August Trendel, geboren am 16. November 1866 
zu Grünberg, zuletzt in Mellw in aufhaltſam, 


—— 


1866 zu Linde, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
vember 1866 zu Lebno, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
zu Zemblau, zuletzt in Bendargau aufhaltſam, 


Koelln, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Steinkrug, zuletzt daſelbſt aufhaltfant, 
geboren am 27. Juni 
1866 zu Schoenwalde, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Schönwalde, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


1866 zu Goſſentin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Albert Mampe, geboren am 8. No⸗ 
vember 1866 zu Gohra, zuletzt in Kolkau auf- 
haltſam, 
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Wilhelm Eduard Reck, geboren am 19. October 


1866 zu Gohra, zuletzt daſelbſt auſhaltſam, 


. Hermann Frierrich Auguſt Srock, geboren am 


18. September 1866 zu Gohra, 
Wuaſchkau aufhaltſam, 


zuletzt in 


33 Albert Kleich, geboren am 6. Dezem ber 1866 


zu Goſſentin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
ranz Schenk, geboren am 4. März 1866 zu 
Groß Katz, zuletzt daſelbſt aufhaltfam, 


Michael Willkowski, geboren am 19. September 


1866 zu Gr. Katz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


36. Conrad Potrykus, geboren am 19. Februar 1866 


37. 
38. 


zu Bojahn, zuletzt dafeloſt aufpaltſam, 

Auguſt Krampe, geboren am 28. November 1866 
zu Kölln, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 

Paul Bernhard Hewelt, geboren am 15. Jan uar 
1866 zu Neuſtadt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


39. 


40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 


Johann 


Johann Miotke, geboren am 12. Auguſt 1866 zu 
Nolde zuletzt in Su llmin Kreis Danzig auf 
haltſam, 

Joſef Bieſchke, geboren am 25. Auguſt 1866 zu 
Grabowitz, zuletzt in Rekau aufhaltſam, 

Albert Peter Pranſch ke, geboren am 18. Januar 
1866 in Rieben, zul etzt daſelbſt aufhaltſam, 
Joſef Jalowski, geboren am 10. April 1866 zu 
Grünberg, zuletzt in Waldeck eufhaltſam, 

Auguſt Klebba, geboren am 12. März 1866 zu 
Gr. Katz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Johann Kohnke, geboren am 6. März 1866 zu 
Gr. Katz, zuletzt daſelbſt aufhaliſam, 

Emil Minga, geberen am 1. Auguſt 1866 zu 
Hochredlou, zuletzt daſelbſt aufhaltſom, 

Joſef Brabtke, geboren am 23. November 1863 
zu Gdingen, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Joſef Pawzorka, geboren am 19. Juni 1863 zu 
Mechlinken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Max Berr ſtein, geboren om 5 Juni 1864 zu 


Putzip, zuletzt daſelbſt auſhaltſam, 


Martin Joſef Warras, geboren am 11. November 


1864 zu Putzig, zuletzt daſelbſt aufh alt ſam, 


Julius Valentin Mutke, geboren ant 10. Februar 


1864 zu Löbſch, zuletzt in Oxhöft aufhaltſam, 


Auton Tokarski, geboren am 25. November 1865 


zu Brück, zuletzt in Pozorſch aufhaltſam, 


Anton Jacob Bigott, geboren am 12. Oktober 


1865 zu Kielau, zuletzt daſelbſt auf haltſam, 


3. Bernhard Valentin Schomburg, geboren am 18. 


Februar 1865 zu Putzig, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 

Linus Chriftoffer, geboren am 23. Oklober 1866 
zu Mechau, zuletzt in Celbau aufhaltiom, 

Franz Michael Siebert, geboren am 18. Sep⸗ 
tember 1866 zu Mechau, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 


z. Michael Borski, geboren am 6. Dezember 1866 


zu Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Valentin Santel, geboren am 11. Febr. 
1866 zu Gr. Schladau, zuletzt in Brusdau aufe 


haltſam, 


.Joſef Buſch, geboren am 24. November 1866 zu 


Klan in, zuletzt in Pelzin aufhaltſam, 


„Emil Rudolf Striſewski, geboren am 29. Febr. 


1866 zu Leßnau, zulatzt in Slawoſchin auf⸗ 
balılam, 


Johann v. Iano.väti, geboren am 25. Mai 1866 


zu Mechau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Joſef Anton Roth, geboren am 17. Mai 1866 


zu Kußfeld, letzter Aufenthaltsort unbekaunt, 


Franz Adam Jeia, geboren am 8. Ok ober 1866 


zu Strellin, zuletzt in Polzin aufhaltſam, 


Aldert Michael Mudlaff, geboren am 5. Januar 


1866 zu Strellin, zuletzt in Löbſch aufhaltſam 


. Joſef Franz Wystafke, geboren am 15. Oktober 


1866 zu Selliſtrau, zaletzt baſelbſt aufhaltſam, 
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. Sofef Kulling, geboren am 9. Februar 1866 zu 


Sell ſtrau, zuletzt in Celbau aufhaltſam, 


>. Joſef Conſtautin Block, geboren am 12. April 


1866 zu Selliſtrau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Jacob Matthias Dampo, geboren am 10. März 


1866 zu Schwarzau, zuletzt daſelbſt aufhalt ſam, 


Anten Vincent Glowienke, geboren am 3. Mai 


1866 zu Schwarzau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


69. Joſef Bernhard Rinz, geboren am 30. März 


1866 zu Klein Schlatau, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 


. Auguſt Anton Fetta, geboren am 13. O ktober 


1866 zu Oslanin, zuletzt in Brusdau auf⸗ 


haltſam, 


. Joſef Jacob Meike, geboren am 11. Nove mber 


1866 zu Oslanin, zuletzt daſelbſt auf haltſam, 


2. Franz Höft, geboren am 23. Oktober 1866 zu 


Miruſchin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Johann Joſef Dompke, geboren am 30. November 


1866 zu Rauſchendorf, zuletzt daſelbſt auſhaltſam, 


„Otto Leopold Baumgart, geboren am 16. No⸗ 


vember 1866 zu Schwetzin, zuletzt in Leßnau 
aufhaltſam, 


Leo Hoahe, geboren am 24 Januar 1866 zu 


Slawoſchin zuletzt in Neuſtadt aufhaltſam, 


Emil Franz Hebel, geboren am 3. Oktober 1866 


zu Czechotzin, zuletzt daſelbſt auf haltſam, 


Johann Joſef Ewaldt, geboren am 28. Januar 


1866 zu Gr. Starſin, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


Johann Julius Detlaff, geboren am 27. Dezember 


1866 zu Parſchkau, letzter Aufenthaltsort un» 
bekannt, 


Cor Heinrich Küſter, geboren am 8. Januar 1866 


zu Tillau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Clemens Nilo laus Schefke, geboren am 6. Des 


zember 1866 zu Gr. Dommatau, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 


Auguſt Czapp, geboren am 15. Ianu ar 1866 zu 


Czechotzin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Franz Julius Klonowskl, geboren am 6. Januar 
1866 zu Putzig, zuletzt in Oslanin aufhaltſam, 


Franz ka ver Prena, geboren am 5. November 


1866 zu Darzlub, letzter Aufenthaltsorts un⸗ 
bekannt, 


. Auguſt Julius Toſch, geboren am 12. Juli 1866 


zu Karlekau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


„ Auguſt Xaver Bialk, geboren am 16. November 


1865 zu Karlekau, letzer Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 

Joh inn Hallm ann, geboren am 12. Januar 186 6 
zu Darzlub, letzter Aufenthal' sort unbekannt, 


Johann Mach, geboren am 8. Januar 1866 zu 


Buchenrode, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Friedrih Georg Mielke, geboren am 14. Oktober 


1866 zu Karwenbruch, letzter Aufenth altsort un⸗ 
bekannt, 
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113. 
114. 
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96. 


103. 


109. 


Julius Budnick, geboren am 18. Oktober 1866 zu 
Rekau, zuletzt daſelbſt aufhalt ſam, 

Franz Andreas Karſchnio, geboren am 29. No⸗ 
vember 1866 zu Rekau, zuletzt in Polſchau auf⸗ 
haltſam, 

Johann Joſef Dopke, gebaren am 28. Januar 
1866 zu Rheda, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Anton Bradtke, geboren am 25. Juni 1866 zu 
Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Johann Zelewski, geboren am 28. Juni 1866 zu 
Keſſakau, zuletzt in Amalienfelde aufhaltſam, 
Fran; Auguſt Adaſſ, geboren am 4. Januar 1866 
zu Mechlinken, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Franz Stieber, geboren am 22. October 1866 zu 
Obluſch, zuletzt in Pogorſch aufhaltſam, 

Andreas Lewinke, geboren am 8. April 1866 zu 
Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Auguſt Dorſch, geboren am 6. Oktober 1866 zu 
Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Joſef Pohnke, geboren am 18. Dezember 1866 zu 
Pogorſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Franz Bieſchke, geboren am 16. September 1866 
zu Pogorſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Anton Martin Gläske, geboren am 10. November 
1866 zu Rahmel, zuletzt in Caſimir aufhaltſam, 
Paul Anton Orzeſchke, geboren am 26. Dezember 
1866 zu Rahmel, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Hermann Franz Hoge, geboren am 11. Oktober 
1866 zu Sagorſch, zuletzt in Rahmel aufhaltſam, 
Julius Franz Laſcheweki, geboren am 8. Dezbr. 
1866 zu Sagorſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Auguſt Joſef Konkel, geboren am 21. März 1866 
zu Sagorſch, zuletzt in Rahmel aufhaltſam, 
Michael Dzieroczinski, geboren am 7. Oktober 
1866 zu Mech au, zuletzt in Leßnau aufhaltſam, 
Auguſt Pokriefke, geboren am 13. April 1866 zu 
Cieſſau, zuletzt daſelbſt au fhallſam, 

Joſef Markowe, geboren am 16. Februar 1866 
zu Eichenberg, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Otto Hermann Auguſt Perlich, geboren am 
26. December 1866 zu Gdingen, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 

Auguſt Jacob Pommeranz, geboren am 22. De⸗ 
zember 1866 zu Kielau, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 

Anton Paul Kaſſ, geboren am 10 Juli 1866 
zu Rahmel, zuletzt in Neufahrwaſſer aufhallſam, 
Johann Jacob Kutzel, geboren 27. Januar 1866 
zu Löbſch, zuletzt in Selliſtrau aufhaltſam, 
Auguſt Franz Mudlaff, geboren am 1. September 
1866 zu Zarnowitz, zuletzt in Kl. Starſin auf⸗ 
haltſam, 

Paul Czypowski, geboren am 30. November 1866 
zu Gdingen, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Joſef Franz Krauſe, geboren am 27. Auguſt 
1866 zu Putzig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Emil Adolf Hohendorf, geboren am 8. Juli 1866 
zu Putzig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Putzig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 

Joſef Anton Radtke, geboren am 1. Jauuar 1866 
zu Putzig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 

„Valentin Selin, geboren am 12. Februar 1866 
zu Putziger Heiſterneſt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Joſef Peter Glembin, geboren am 15. Februar 
1866 zu Groſſendorf, zuletzt in Schwarzau auf⸗ 
haltſam, 

Jobann Joſef Dambeck, geboren am 7. Septbr. 
1866 zu Groſſendorf, zuletzt daſelbſt aufhaliſam, 

Johann Bernhard Bolda, geboren am 3. No⸗ 
vember 1866 zu Schmollin, zuletzt in Kl. Schla⸗ 
tau aufhaltſam, 

2. Johann Franz Rinz, geboren am 5. April 1866 

1 zu Celbau, zuletzt in Loebſch aufhaltſam, 

23. Johann Auguſt Neumann, geboren am 13. Oc’ober 

1 1866 zu Celbau, zuletzt daſel ſt aufhalſam, 

24. Joſef Bolda, geboren am 22. März 1806 zu 

Breſin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


125. Jakab Michael Elwart, geboren am 3. März 


126 Auguſt Dampce, geboren am 8. September 1866 

zu Lewinno, zuletzt in Poblotz aufhaltſam, 

Kaver Franz Klafke, geboren am 2. April 1866 

wer zu Leßnau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

pürden beſchuldigt, in den letzten 5 Jahren als Wehr⸗ 

Acid in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
denſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu ent⸗ 

N ben, ohne Erlaubn'ß entweder das Bundesgebiet 

na afıen oder nach erreihtem militairpflichtigem Alter 

5 außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben. 
ergehen gegen §. 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str. „G.. B. 

1 Dieſelben werden auf den 20. September 

87, Mittags 12 Uhr, vor die Strafkammer 1 

N „Königlichen Landgerichts hierſelbſt Neugarten 

mn 27, Zimmer 10, eine Treppe, zur Hauptverhard⸗ 
ug geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 


127. 


l Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
W. dem Königlichen Landrathsamte zu Neuſtadl 
Than. über die der Anklage zu Grunde liegenden 


(ur een ausgeſtellten Erklärungen verurtheilt werden 
b. M. 1217/87). 
Danzig, den 25. Juni 1887. 
31 Königliche Stactsanwaltſchaft. 
1 98 Auf Antrag des Schmiedemeiſters Carl Grell 
bar, tt, vertreten durch den Rechtsanwalt Junghans 
fiel bſt, wird der unbekannte Inhaber der dem Antrag⸗ 
er angeblich verloren ge gangenen 
Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actie 
(Danzig⸗Warſchau, Preußiſ che Abtheilung) Nr. 3173 
über 600 Mark d d. Danzig, den 15. November 
af 1878, eingetragen in das Aetienbuch sub fol: 32 
Neu otbert, feine Rechte auf dieſe Aetie unter Vorlegung 
ſelben ſpäteſtens in dem am 1 8. Februar 1888, 


1 


1866 zu Breſin, zuletzt in Oslanin aufhaltſam, 
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>. Anton Oſſ, geboren am 13. November 1866 zu 


Vormiltags 9 Uhr, anſtehenden Aufgebotstermine an 
der Gerichtsſtelle Langenmarkt Nr. 43 anzumelden, 
widrige nfalls die Kraftloserklärung der qu. Urkunde 
erfolgen wird. 

Danzig, den 6. Juli 1887. 

Königl. Amtsgericht 10. 
3107 Folgende Perſonen: 
1. die Gebrüder 

a. Seefahrer Johann Peter Reimer, geboren den 

18. Dezember 1849 zu Weichſelmünde, 

b. Seefahrer Carl Auguſt Reimer, geboren den 6. Sep⸗ 

tember 1851 ebendaſelbſt, 
ad a. zuletzt im Jahre 1868 in Weichſelmünde wohn⸗ 
haft und von dort zur See ins Ausland gegangen, 

ad b. zuletzt im Jahre 1873 in Weichſelmünde wohn⸗ 
haft und von dort zur See ins Ausland gegangen; 

2. die Gebrürer 

a. Carl Robert Makowski, geboren den 15. Januar 
1847 zu Wonneberg, 

b. Wilhelm Otto Makow ski, geboren den 20. März 
1855 zu Wonneberg, 

ad a. und b. im Jahre 18 75 nach Amerika gefahren; 

3. der Seefahrer Eduard Miſelinski, geboren den 
13. September 1848 zu Weichſelmünde, im Jahre 
1874 zur See ins Aus land gegangen; 
4. die Gebrüder 
a, ter Knecht Ferdinand Trapsky, geboren 1836 zu 
Gr. Plehnendorf, 

b. der Seefahrer Eduard Wilhelm Carl Friedrich 
Trapeky, geboren den 15. Oktober 1839 zu 
Paſewalk, 

. Im Jahre 1859 von Danzig zur Ses gegangen, 

im Jahre 1869 von Danzig zur See gegangen; 

der Uhrmacher Jakeb Albert Lewandowski, geboren 

den 21. September 18 19 in Danzig, zuletzt 1877 

in Danzig wohnhaft, darauf auf Wanderſchaft 

abgemeldet, 

der Schiffskapitain Michael Eduard Spohn, ge⸗ 

korea am 16. November 1832 zu Nehrungerweg, 

zuletzt im Jahre 1850 von Danzig in See ge⸗ 
gangen; 

der Matroſe Ferdinand Eugen Steege, geboren 
am 18. Oktober 1853 in Königsberg i. Pr., im 
Jahre 1872 zur See ange muſtert und zuletzt an⸗ 
geblich am 7. November deſſelben Jahres in 
North Fleet von dem Schiffe entwichen, 

werden auf den Antrag: 

ad 1. der Wiltwe Johanna Dorothe Reimer geborene 

Pienski in Weichſelmünde, 
ad 2. deren Brüder 
Maurer R Eduard Mak owski und 
Gepäckträger Adolf Ferdinand Makowoki von hier, 
ad 3. des de weſenheltsvormund es Se nnteg in Weichſel⸗ 
münde, 

ad 4. des Aoweſenheitsvormundes Rechtsanwalts Weiſſ 

in Danzig, 

ad 5. des Abweſenheltsvormun des Juſtizraths Bank 

in Marienburg, 


„ 
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ad 6. des Abweſe nheite vormundes Rechtsanwalts Weiſſ 
in Danzig, d 
ad 7. ſeines Vaters Obertelegraph enaffiftenten a. D. 
Steege in Danzig, 
aufgefordert, ſich ſpäteſtens im Aufgebotster min am 
14. Mai 1888, Vorm. 9 Uhr, bei dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte zu melden, widrigen falls ihre Todes⸗ 
erklärung erfolgen wird. 
Danzig, den 8. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 10. 
3108 Folgende Perſonen: 
1. der Schuhmacher Kaſimir Dettlaff, geboren am 


2. März 1853 in Darslub, letzter Aufenthaltsort 


Gr. Starſien, 

2. der Seemann Anton Joſef Budzicz, geboren am 
29. Oktober 1858 zu Kufffeld, letzter Aufentshaltsort 
daſelbſt, 

3. der Fleiſcher Ludwig Traugott Kuhnke, geboren 
am 21. Dez mber 1857 zu Putzig, letzter Aufent⸗ 
haltsort daſelbſt, 


4. der Landmann Joſef Nikolaus Lemke, geboren am 
23. Februar 1858 zu Löbſch, letzter Aufenthalsort 


daſelbſt, 

5. der Seemann Johann Rotta, geboren am 28. De⸗ 
zember 1858 zu Kufſfeld, letzter Aufenthaltsort 
daſelbſt, 

6. der Arbeiter Joſef Lehmann, geboren am 18. Ja⸗ 
nuar 1857 zu Koſſakau, letzter Aufenthaltsort 
Polchau, 

7. der Heizer Adolf Auguft Imanuel Bredow, ge⸗ 
boren am 17. Februar 1860 zu Werblin, letzter 
Aufenthaltsort Neuſtadt, 


— — ä—6jĩ—ñ—— ͤ — var 


8. der Arbeiter Karl Auguſt Otto Jung, geboren am 


29. Mai 1861 zu Tillau, letzter Aufenthalts ort 

Klanin, 

werden beſchuldigt, 
als Wehrleute bezw. beurlaubte Reſerviſten ausgewandert 
zu ſein, ohne von der bevorſtehenden Aus wanderung der 
Militärbehörde Anzeige erſtattet zu haben. Uebertretung 
gegen 8 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. Dleſelben 


werden auf Anordnung des Königlichen Amtsgerichts 


hierſelbſt auf den 13. Oktober 188 7, Vormittags 
9 Uhr vor das Könizliche Schöffengericht zu Putzig zur 
Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden diefelben 


ad A. behufs Anlegung eines neuen Grundbuchblatts, 


auf Grund der nach § 472 der S trafprozeßordnung 


von dem Königlichen Bezirks Commando zu Neuſtart Weſtyr. 
ad PD. zum Zwecke der Eigenthumseintragung der Elb 


ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Putzig, den 16. Juli 1887. 


Gaul, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
3109 Gen eralaufgebot. 
Folgende Grundſtücke: 

A, der in der Gemarkung Schidlitz unter Artikel 
Nr. 204, Nr. 7 des Kartenblatts und den 
Parzellennuumern 740/338, 741/3393, 741/339b. 
und 566/360 der Grundſteuer mutterrolle einge⸗ 
tragene, an der Grenze mit Stolz enberg belegene 


aufgeboten werden. 


1 


ad B. 5 5089 Johanna Liedtke zu Schill 
ir 
ad C. tes Rechtsanwalts Juſtizraths Holder Egger hier 


Acker von zuſammen 33 Ar 25 U Meter, ohne 
Grundbuchbezeichnung; ö 
. ber in der Vorſtadt Schidlitz mit Stolzenberg 
unter Artikel Nr. 65, Nr. 7 des Karten blatts 
und der Parzellennummer 291 linke der Chauffee 
nach Emaus belegene, im Grundbuche Blatt 17/18 | 
verzeichnete Acker von zuſammen 7 Ar 70 Meter, 
für welchen der Beſitztitel auf den Namen der 
Fleiſchermeiſter Carl und Eliſabeth geb. Dreyer“ 
Kratzki'ſchen Eheleute berichtigt iſt; 1 
das im Grundbuche von „Am Werderſchen Wege 
Blatt 30 verzeichnete, Sandweg Nr. 7 belegene, 
unter Artikel 21, Nr. 1 des Kartenblatts und 
Nr. 44 der Parzelle der Grun ſteuermutterrolle 
eingetragene Grundſtück von 23 Ar 70 [Meter, 
deſſen Beſitztitel gegenwärtig auf den Namen des 
Eigenthümers Daniel Burke und feiner güter“ 
gemein ſchaftlichen Ehefrau Anna Regina geborne 
Kohl berichtigt iſt; 
D. das im Grundbuche von zweites Neugarten Blatt 
34 (Artikel Nr. 73, Nr. 7 des Kartenblatts und 
Nr. 346 der Parzelle) verzeichnete, zu Schidlit 
und Stolzenberg links der Chauſſee nach Cmaus 
belegene Grundſtück von 53 Ar 10 ID Meteln, 
deſſen Beſitztitel für den Königlichen Preußiſchel 
Major Caſimir von Humbracht berichtigt iſt; 
ſollen auf Antrag 
ad A. ter Eigenthümer Friedrich Wilhelm und Dorothen 
Amalie Schöwe'ſchen Eheleute in Schladahl, ver 
treten durch die Rechtsanwalte Roſenheim un 
Steinhardt hier, 


N 


S 
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als Pfleßer der Eigenthümer Johann Michael und 
Regine geb. Dahms⸗Kantzleröſchen Nachlaßmaſſe 
ſowie des Brauereibeſitzers Auguſt Barg zu Lang“ 
fuhr als Vorm und der Geſchwiſter Rehberg, 
ad D. der verwittweten Frau Emma Witt geb. Rohde 
hierſelbſt, dritter Steindamm Nr. 31, vertrete 
durch den Rechtsanwalt Weiß hier, 
und zwar: | 
ad B. zum Zwecke der Eintragung des Eigenthums i. 
die Johanna Liertke, b 
ad C. zum Zwecke der Eintragung des Eigenthuns reh 
Erben der Kantzler'ſchen Eheleute und 


des Gottlieb Johann Witt 


Es werden doher: 
1. ad A. tie unbekannten Eigenthumsprätendenten 1, 

dinglich Berechtigten aufgefordert, ihre Anſprag 

und Rechte auf das vorbezeichnete Gauer 

ſpäteſtens im Aufgebotstermine din 3. Oktobe 
1887, Vormittags 9 Uhr, vor dem une, 
zeichneten Gerichte bei Vermeidung der 
ſchließung anzumelden; 


ind 


Eigenthumsprätendenten aufgefordert, ihre An⸗ 
ſprüche und Rechte ſpäteſtens in demſelben Aufze⸗ 
botstermine den 3. Oktober 188 7, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte 
anzumelden, widrigenfalls ſie mit ihren etwaigen 
Realanſprüchen auf die vorbezeichneten Grundſtücke 
werden ausgeſchloſſen werden und ihnen deshalb 
- ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden, 
% ad B., C. und D. die ihrer Exiſtenz nach bekannten, 
aber dem Aufenthalte nach unbekannten, aus dem 
Grundbuche nicht erſichtlichen Eigenthumspräten⸗ 
denten aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebots⸗ 
termine ihre Anſprüche und Rechte anzumelden 
und ihr Widerſpruchsrecht gegen die beantragte 
Beſitztitelberichtigung zu beſcheinigen, widrigenfalls 
die Eintragung des Eigenthums für die Antrag⸗ 
ſteller erfolgen und ihnen nur überlaſſen bleiben 
wird, ihre Anſprüche in einem beſonderen Prozeſſe 
zu verfolgen. 
Danzig, den 13. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 10. 
Bekanntmachungen. 
über geſchloſſene Ehe - Verträge. 
3110 Der Mühlenbeſitzer Emil Pelzer in Joroanken 
und die unverehelichte Marie Kornblum daſelbſt haben 
bor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlu ig vom 11. Juni 
1887 auegeſchloſſen. 
Stuhm, den 8. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3111 Der Kaufmann Julius Heymann aus Gülden⸗ 
boden und das Fräulein Fanny Meyer aus Schubin 
gaben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
ter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
4. d. M. ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 9. Juli 1887. 
1 Königliches Amtsgericht. 
3112 Der Gutsverwalter Hermann Preuſſ aus 
Adlich⸗Saleſche und die verwittwete Frau Helene Ziegler 
geborene Fertner haben vor Eingehunz ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
Tages vom 4. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2113 Der Seminarhilfslehrer Max Wilck und 
das Fräulein Marie Falkenberg, beide aus Loebau Weftpr., 
daben durch gerich lichen Vertrag vom 15. Juni 1887 
de Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
Dauer ihrer künftigen Ehe ausgeſchloſſen und das Ver⸗ 
ögen der künftigen Ehefr u zum Vorbehaltenen gemacht. 
Loebau, den 14 Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2114 Der Maler Robert Julius Droſſ und deſſen Ehe⸗ 
tar Martha Caroline Ulricke Droſſ geborene Dannen⸗ 
erg aus Danzig, haben nach Eingehung ihrer Ehe, 
nachdem die Ehefrau ihre Großjährigkeit erreicht, auch 


. 
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„ad B., C. und D. die ihrer Exiſtenz noch unbekannte n für die Dauer ihrer fern eren Ehe die Gemeinſchaft der 


Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 29. Juni 
1887 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das ge⸗ 
ſammte jetzige und künftige Vermögen der Ehefrau, die 
Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 12. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3115 Der Tiſchler Edwin Ziesmer aus Danzig 
und das Fräulein Bertha Erneſtine Henriette Roſin 
ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchoft der Güter und des Er werbes laut Ehevertrag 
vom 14. Juli 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringente, 
jowie das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücks⸗ 
fälle, Schenkungen oder ſonſt zu er werbende Vermögen, 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3116 Der Lehrer Wilhelm Schalhorn aus 
Lagſchau und das Fräulein Olga Trinks, Letztere im 
Beiſtande und mit Geneh migung ihres Vaters, des 
Bäckermeiſters Heinrich Trinks aus Oliva, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrag vom 14. Juli 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowle das wähernd 
der Ehe durch Erbſchaflen, Glücksſälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3117 Der Viehhändler Friedrich Gehrmann und 
das Fräulein Wilhelmine Wenzel, beide zu Kunzendorf, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom 14. Juli 
1887 ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3118 Der Gymnaſiallehrer Roman Joſef Meiſſner 
aus Schwetz und das Fräulein Marie Theodora Caroline 
Jordan haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
6. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 12. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3119 Der Beſitzerſ ohn Carl Schulz aus Leopolds⸗ 
berg und die unvereh elichte Beſitzerin Wilhelmine 
Schröder von ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 19. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Berent den 19. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3120 Der Gaſtwirth Julius Radlszewski und die 
unverehelichte Hulda Maaß, beide in Weißheide, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe dle Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das ein⸗ 
gebrachte und künftige Vermögen der Braut die Natur 
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des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Ber 
trages vom 6. Ju li d. J. ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 18. Juli 1887. 
Königliches Amts⸗Gericht. 
3121 Der Zimmer meiſter Guſtav Wilke in Dirſchau 
und das Fräulein Pau line Buchwald aus Quedlinburg 
haben vor Einge hung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwe rbes laut Verhandlung d. d. 
Quedlinburg vom 11. Juli 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alle s dasjenige Vermögen, welches 
die künftige Ehefrau in die Ehe einbringt, als ouch 
dasjenige, welches fie in ſtehender Ehe durch eigene 
Thätigkeit, Erbſchaften, Ge ſchenke, Vermächtuiſſe, Glücks⸗ 
fälle oder auf ſonſt irgend welche Art erwirbt, die Natur 
des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 20. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3122 Der Kaufmann Oskar Ed uard Haaſelau in 
Dirſchau und das Fräulein Anna Maria Chriftine 
Heintze aus Danzig haben vor Eingeh ung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung d. d. Danzig, den 15. Juli 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der lünfligen 
Ehefrau einzubringende, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbehaitenen 
haben ſoll. 
Dirſchau, den 21. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3123 Der Buchhalter Franz Joſef Minkowski 
aus Schwetz und die Wittwe Agnes Reimer, geb. 
Sommerfeld aus Schwetz haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 
der Beſtimmung, daß das Vermögen der Ehefrau die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrages 
vom 16. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 16. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3124 Der Müller Stanislaus Oſtrowski aus 
Schwetz und die Wittwe Joſefowicz, geb Makowska, 
daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
19. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 19. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3125 Der Kaufmann Rudolf Woelke und deſſen 
Ehefrau Martha geb. Lepp, früher zu Danzig, haben 
durch Vertrag am 18. Januar 1875 vor ihrer Bes 
heirathung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen mit der Beſtimmung, daß das Vermögen 
der Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
haben fol. Dies wird, nachdem die Rudolf Woelkeſchen 
Eheleute ihren Wohnſitz von Danzig nach Marienburg 
verlegt haben, hierdurch von Neuem bekannt gemacht. 
Marienbura, den 15. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3126 Der Hotelbeſitzer Otto Hermann Tite aus 
Danzig und das Fräulein Anna Mathilde Schirnick aus 


Emaus, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter nnd des Erwerbes laut Ehevertrag 
vom 16. Juli 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von den künftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksſälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen ti 
Natur des Vorbehalten haben ſoll. 
Danzig, den 16. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3127 Der Gutsverwalter Eduard Knuth in 
Quaſchin und die ſeparirte Frau Malwine Sommerfeld 
geborene Becker ebendaſelbſt haben vor Eingehung ihrer 
Ebe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 20. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Zoppot, den 20. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3128 Der Halteſtellen⸗Vorſteher⸗Aſplrant Wilhelm 
Weiske aus Hardenberg und das Fräulein Emille 
Jeſchke, Letztere im Beiſtande und mit Genehmigung 
ihres Vaters, des Beſitzers Julius Jeſchke in Unter⸗ 
berg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerkes mit der Beſtimmung, 
daß Alles, was die zukünftige Ehefrau in die Ehe ein? 
bringt und was fie während derſelben durch Geſchenke, 
Ecbſchaften, Glücksfälle, oder auf andere Weiſe erwirbt, 
die Natur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, laut Verhandlung vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. 
Neuenburg, den 13. Juli 1887. 
Königl. Amtsgericht. 
3129 Der Königliche Landgerichts⸗Präſident Herr 
Ignatz Wetzki aus Graudenz und das Fräulein Auguſte 
Unſchuld aus Prag haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das eingebrachte und künftige Ver⸗ 
mögen der Braut die Natur des vertragsmäßig vor? 
behaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrages vom 
6. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 10. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3130 Der Kaufmann Rudolf Goetze in Thorn und 
deſſen Ehefrau Tosca, geb. Hintze, ebendort, haben nach 
ihrer am 17. Juni 1871 eingegangenen Ehe laut Ver⸗ 
handlung d. d. Thorn, den 20. Juli 1887, nachdem 
am 21. Juni 1887 über das Vermögen des Kaufmanns 
Goetze der Concurs eröffnet worden, auf Grund des 
§ 421 Theil 2 Titel 1 U.⸗L.⸗R. die zwiſchen ihm ber 
ſtandene Gütergemeinſchaſft aufgehoben und für die 
Dauer ihrer Ebe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 20. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3131 Der Zollein nehmer a. D. Bernhard Andreas 
Sturtz und deſſen Ehefrau Louiſe Bertha Sturtz, geb. 
Hoffmeiſter, welche nach ihrer, im Oktober 1884 erfolgleß 
Verheirathung den erften Wohnſitz als Eheleute in 
Konitz genommen, letzteren demnächſt Ende Ok ober 1880 
von Konitz nach Berlin verlegt hatten, haben die Ge⸗ 
meinſchaſt der Güter und des Erwerbes für die Zukunft 
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laut gerichtlichen Vertrages d. d. Berlin den 20. Februar 
1886 mit der Beſtimmung auszeſchloſſen, daß alles 
Vermögen, welches die Ehefrau in die Ehe gebracht, die 
Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben und der 
Ehemann vn dem Nießbrauche und von der Verwaltung 
deſſelben ausgeſchloſſen fein ſoll; auch iſt der Ehefrau in 
dem Vertrage geſtaltet, ſelbſtſtändig, d. h. auf eigenen 
Namen und für eigene Rechnung, Handel und Gewerbe 
zu treiben und ſind derſelten alle Einfünfte daraus 
vorbehalten. 

Dieſes wird hiermit bi Verlegung des Wohn⸗ 
ſitzes der Sturtz'ſchen Eheleute von Berlin nach Danzig 
auf deren Antrag bekannt gemacht. 

Danzig, den 21. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 

3132 Der Kaufmann Ernſt Schulz zu Elbing und 
das Fräulein Emilie Wilhelmine Troll, im Beiſtande 
ihres Vaters, des Bäckermeiſters Auguſt Troll in 
Elbing, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des E werbes laut Vertrages vom 
heutigen Tage ausgeſchloſſen, und Tell das Vermögen 
der zukünftigen Ehega tin die N iur des Vorbehalte nen 
haben. 

Elbing, den 21. Juli 1887. 

Könizliches Amtsgericht. 

3133 Der Maler Julius Goll aus Danzig, und 
deſſen Ehefrau Bertha Laura Goll geborene Kulli ng 
ebenda ha en nach Eingehaͤngihrer Ehe, nachdem die Ehefrau 
ihre Großjährigkeit erreicht, ouch für die Dauer ihrer 
ferneren Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Ehevertrag vom 2. Juli 1887 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das geſammte gegen⸗ 
wärtige und zukünftige Vermögen der Ehefrau die Eigen⸗ 
ſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 20. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 
3134 Der Peſt⸗Sekretär Richard Liedemann zu 
Graus enz und die unverelichte Johanna Holick zu Königs⸗ 
berg i. Pr. haken vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages nom 
16. Juli d. J. ausgeſchloſſen. 

Graudenz, den 22. Juli 1887. 

Königliches Am sgericht. 
3135 Der Brennereiverwalter Guſtav Damrath 
und deſſen Ehefrau Joſefme geb. Tapper, früher in 
Vierzighufen bei Gilgenburg jetzt in Dt. Eylau wohnhaft, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe laut gerichtlicher Ver⸗ 
handlung d. d. Grau enz den 29. Januar 1877 die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung ausfeſchleſſen, daß das eingebrachte Vermögen 
der Ehefrau die Rechte des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 

Dies wird bei der Verlegung des Wohnſitzes der 
Damrath'ſchen Eheleute nach Dt. Eylau hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Dt. Cylau, den 25. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 1. 


3136 Der Müh enbeſcheider Aloiſius Etter in 
Krojenke und ſeine Ebef au Thereſe geborene Koebel 


‚ bafeftit haken durch vor Eingang ihrer Che am 
26. September 1884 zu Kolmar in Poſen geſchloſſenen 
gerichtlichen Vertrag de Gemeinſchaft der Güter und 

des Erwerbes für die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 

| Flatow, den 27. Juli 1887. 

g Königliches Amtsgericht. 

(4132 Der Mühlenbeſitzer Wihelm Hüsert aus 

Krebsfelde und deſſen Ehefrau Auguſte Hübert geb. Enſſ 

daher haben gemäß §. 421 Thl. 2 Tit. 1 Allgem. Land⸗ 

| rechts die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Vertrages vom 22. Juli 1887 mit der Maßgabe 


ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehefrau durch Erbſchaft, 
| 


Vermächtniß, Schenkung, Glücksfälle oder auf andere 
Weiſe erwerben ſollte, die Natar des geſetzlich vorbe⸗ 
; hajtenen Vermögens haben ſoll. 
j Tiegenhof, den 22. Juli 1887. 
Königliches Amtsgeri bt. 
| 3138 Der Kaufmann Friedrich Elſchner aus Danzig, 
und das Fräulein Martha Baus, im Beiſtande und mit 
| Genehmigung ihres Vaters, des Kaufmanns Hermann 
Baus ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 
vom 21. Juli 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das bon der künftigen Ehefrau einzubringende, 
| ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücks⸗ 
fälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 21. Juli 1887. 
Königliches Amts⸗Gericht 3. 
3139 Der Lehrer Johann Franz Lipſchinskt und 
deſſen Ehefrau Anaſtaſia geb. Kopecka, jetzt in Conrads⸗ 
walde wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Eze die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver» 
handlung de dato Berent den 17. October 1882 aus⸗ 
geſchloſſen. 

Eibing, den 29. Inli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekauntmachungen. 
3140 Der Bedarf von Vorſpann zur Heranfuhr 
der Lebensmittel und Binaksbecü fniſſe aus den zu 
etablirenden Magazinen: Mehlſack, Wormditt, Keick⸗hnen, 
Neulich Höhe, Braunsberg, Perwilten, Bladiau, Vogel⸗ 
ſang, Rehfeld, Brandenburg ſowie in Oſterode für die 
Truppen auf die ganze Dauer der diesjährigen Herbſt⸗ 
übungen der Königlichen 2. Diviſion ſoll im Wege der 
öffentlichen Submiſſion mit nach dem Ermeſſen der 
uoterzeichneten Intendantur daraaf folgender Licitation 

verdungen werden. 
Offerten ſind verſiegelt und mit der Aufſchrift: 
„Submiſſion auf Manöver⸗Vorſpaunn“ vor dem am 
1. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, im Bureau der 
unterzeichneten Intendantur — Lang garten Nr. 47 — 
ſtattſindenden bezgl. Termin abzugeben oder franco ein⸗ 
| zufenten. 
! Ebendaſelbſt liegen auch die Bedingungen, die vor 
Abgabe des Gebots entweder eizenhändig zu untere 
ſchreiben ſind, oder auf welche ausdrücklich in der 
Offerte Bezug genommen ſein maß, aus. Auch werden 
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die Bedingungen g gen Kopialienvergütung überſandt. 
Nach Eröffnung des Termins eingegangene Offerten 
werden ohne Weiteres zurückgewieſen. 
Danzig, de. 25. Juli 1887. 
Intendantur der 2. Diviſion. 
3141 Das Konkursverfahren über den Nachlaß des 
verſtorbenen Steuer⸗Inſpektor Jakob Clotten zu Carthaus 
wird hiermit nach vollzogener Schlußvertheilung auf⸗ 
gehoben. 
Carthaus, 20. Juli 1887. 
Königl. Amtsgericht. 
3142 In der Uhrmacher Walter Störmerſchen 
Konkursſache iſt zur Beſchlußfaſſung über den vom 
Gemeinſchuldner vorgeſchlagenen Zwangs vergleich ein 
Termin auf den 8. Auguſt 1887, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 1 anberaumt, zu 
welchem ſämmtliche nicht bevorrechtigte Konkursgläubiger 
hierdurch vorgeladen werden. 
Der Zwangsvergleichsvorſchlag kann in der Ge⸗ 
richtsſchreiberei I eingeſehen werden. 
Marienburg, den 23. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 1. 
3143 Die Lieferung des Wäſchebebarfs für die 
Garniſon⸗Verwaltungen und Lazarethe tes dies ſeitigen 
Geſchäftskereichs pro 1888/89, beſtehend in: 
3800 wollenen Decken, 
190 feinen Deckenbezügen, 
200 „ Kopfpeliterbezügen, 
280 „ Bettlaken, 
650 „ Handtücher, 
3500 ordinären, bunten leinenen oder baumwollenen 
Deckenbezügen, 
3850 ordinären, bunten leinenen oder kaumwollenen 
Kopipolfterkezügen, 


9300 ordinären Be tlaken, 


20200 5 Handtüchern, 
3000 Leibſtrohſäcken, 
490 Leibmatratzenhülſen, eintheiligen, 
80 25 8 zu Bettſtellen 
mit Drahtmatratzen für Kranke, 


50 Leibmatratzen, dreitheiligen zu Bettſtellen ohne 


Drahtmatratzen für Kran ke, 
800 Kopfpolſterſäcken, 
750 ordinären, weißen leinenen Kop'polſterbezügen, 
6 


5 a „ Deeckenbezügen, 

8000 gewöhnlichen Krankenhoſen, 

3000 = Krankenröcken, 

1200 Krankenröcken mit Parchentfutter, 

550 Paar wollenen Sock n, 

200 Schürzen für Yazarethgeh'lfen, 
ſoll im Wege der öffentlichen Submiſſion ſicher geſtellt 
werden, wozu auf den 20. Auguft cr., Vormittags 
11 Uhr, ein Submifjionstermin in unſerem Geſchäfts⸗ 
lokale Königsſtraße Nr. 26, Zimmer 54 anberaumt 
it. Die Submiſſionsbedingungen liegen nebſt den 
Normalprobe n der Wäſche bei den Garniſon- Verwaltungen 
hier und in Danzig zur Einſicht aus. Die Bedingungen 
können auch von uns gegen Erftattung der Schreibge⸗ 
bühren bezogen werden. Die Kenntniß der Bedingungen 
iſt für die Abgabe von Submiſſions⸗Offerten unerläßlich. 

Königsberg, den 25. Juli 1887. 

Intendantur des 1. Armee⸗Corps. 
3144 Die im Bezirke des unterzeichneten Eiſenbahn⸗ 
betriebsamtes angeſammelten alten Schienen, Schmiede⸗ 
und Gußeiſen⸗Abzänge und die gebrauchte Putz baumwolle 
ſolln am 16. Auguſt d J, Vormittags 12 Uhr, öffentlich 
verſteigert werden. Die Bedingungen, ſowie die Nach⸗ 
weiſung der zum Verkauf kommenden Materialien liegen 
bei den Bahnhofs Vorſtänden zu Berlin, Bahnhof 
Friedrichſtraße, Schneidemühl, Dirſchau, Königsberg i. Pr., 
Mohrungen Braunsberg, Elbind, Bromberg, Danzig l. Th., 
Danzig h. Th, ſowie bei den Vorſtehern der Kaufmann⸗ 
ſchaft zu Berlin, Breslau, Bromberg, Poſen Stettin, 
Königsberg in Pr., Clbing und Danzig zur Einficht 
aus und werden den Kaufluſtigen auch auf portofreie 
Anforderung unſerſeits une geldlich zugeſandt. 

Die Angebote ſind in verſiegelten Umſchläg en, mit 
der Aufſchriſt „Angebote auf Materialien Abgänge“ ver⸗ 
ſehen, b's zur Terminsſtunde an unſere Adreſſe einzu⸗ 
reichen. 

Danzig, den 26. Juli 1887. 

Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt. 


Inſerate im, O effentlichen Anzeig er“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Brud von A. Schroth in Danzig. 


